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Bulletin der „Hotel-Revue".

Generalversammlung
des

Sehweizer Hotelier -Verein.
Neuchätel, den 28. Oktober 1893.

Beschluss betr. die Ruhetagsfrage. Bei der
Verschiedenartigkeit der Hotelgeschäfte und bei der
vielfach sehr kurzen Saisondauer derselben (6 bis
8 Wochenj hält es der Verein für unmöglich, eine
einheitliche Form für Gewährung von Ruhetagen an
das Hotelpersonal aufzustellen und bedauert daher,
auf die diesfälligen Gesuche nicht eintreten zu können,
dies um so weniger, als eines derselben diese Ruhezeit

unziemlicherweise auf über Nacht und ausserhalb
des Hauses ausgedehnt wissen möchte, was absolut
als unannehmbar erscheint. Der Verein anerkennt
aber und wünscht, dass in .Jahresgeschäften jedem
Angestellten je alle 14 Tage wenigstens ein freier
Nachmittag bewilligt werde. Dem Jahrespersonal
kann auf Wunsch statt dessen am Anfang oder Ende
der Saison ein entsprechender verlängerter Urlaub
gewährt werden, während welchem der Gehalt
fortläuft.

Beschluss betr. die Trinkgeldfrage. Der
Schweizer Hotelier-Verein ist nicht in der Lage, für
die Abschaffung der Trinkgelder auf die Vorschläge
des Vereins schweizerischer Geschäftsreisender
einzutreten und wenn er auch dazu geneigt wäre, so
besässe er keinerlei Kompetenz mittelst eines
Majoritätsbeschlusses ein Abkommen einzugehen, welches
tiefeinschneidende Veränderungen in den Geschäftsbetrieben

der einzelnen Mitglieder bedingt. Die
Abschaffung der Trinkgelder, wie sie der Verein
schweizerischer Geschäftsreisender vorschlägt, muss
daher vorderhand der Initiative gewisser Interessengruppen

überlassen bleiben. Die Lösung der
Trinkgeldfrage im allgemeinen liegt heute für den Hotelier-
Verein nicht im Bereiche der Möglichkeit; immerhin
wird der Verein sich auch fernerhin für die
praktische Lösung derselben interessieren.

Betreffend die Landesausstellung in Genf
wird einnnithig offizielle Betheiligung beschlossen.

Bern oder Interlaken Ort der nächsten
Generalversammlung.
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